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Samstag, r . November 917
3n >iUtng5runö:*nicf und eil.  .

B r ü ht'jche Unlveriuäl ^-Buch-u.St ckerei.
R, Lange,  Gießen.

Schriftteitung, Seschästrstelleund Druckerei:
» Schulsttuge ?. b'efd;äf Quelleu. kctlag : =^ *6 ' ,

Schriftleilung : 112.
Anschrift für Tn .htaachrichtcn:Anzeiger-üe' e».

Die Wagenburg.
(Trn Nachtbüld aus •OberitcrUett .)

Bo-rn italienische Kri -ogsself« uplatz wird uns gescl)tioben:
L)st genug ist es uns in btefen Tagen vorgetommen , als
sei die große Zeit des Vornrarfches in Frarttüeich wieder-Shrt.Dl-esell"an Mäiffck>e,diessrb-en Bilder.Und tuic damalsdie Strafeen de streut mit Waffen und Gepäck, mit Ans-
rüsttmgS>geg« t !künden und toten Pferden , mit umgestürz¬
ten und -^ bwck>enen Karven . Und an den Wegen di '.
Leickien der Feirrde , einzeln , in Haufen , wie sie das tob
brrnycmdc Gesckwß traf . fpeufe nacht erlebten wir dü.
Wachheit des alben Wortes , das wir ostnntts hörten , wenll
Kelsende von Italien , denr Lande der Sehnsucht unserer
Dichter urrd Trämner , unserer Grasten und Künstle erzähl¬
ten : Man spürt cs am Dreck, wo Italien anfängt ! Ztoar
Vmwn an dem , was wir erlebten , die Italiener nichts
dafür . So ist es überall , wo es in Strömen regnet ' und
^Fußvolk, Reiterei , Artillerie und Trains sich auf einem
drängen . Jmnierhiu habeil lvür äl)nliches in dieser Be-
ziehum/g mix  noch in Ru .süand keivnen gelernt . Die Nackft
wrr rauh und naß . Der Wind kam von bim Bevaen Simfc

j trieb mit den Wassewnassen , die vom Hinrmel gossen , sein
loses Spiel . Es nxrr garrz in der Ordnung , lvenn mehr
als einmal ein Witzbold rief , lvo nnn eigentlich Cadornas
berühmte Rogensckprme wären . In der ganzer ! Beute , die
bis fetzt geffniden lmirde , lvar Vorn einziges solcl>es Instru¬
ment zu finden gewesen . So stapften wir da hur . Der Iiegen
drang durch alle Fasern des Bnffenrocks , tropfte vom Hälrn
in das glühende Gesicift, durchweichte die Unterkleidung,
und rannt es für cincit Augenblick einen Kotounenstof;
gab und nach einein Anprall gegen das Kochgeschirr des
Vordermannes das Ganze zum Halten kam, so gab es eine
regelrechte Gänftst -aut Weiter , immer weiter . Ab und zu
verkündeten die boten Umrisse eines verlassenen Hauses,
daß auch in Oberitalien Meirschen wohnen . Wrnn dann
aber ein Dorf kam. so fast sicher der rote .Hahn daraus ; den
hatten die Italiener ihren Landsleuten zurückgelasscn Nun
aber gab es einen längeren fymti.  Die Dorllister nnirden
abgelegt und dienten als Felostuhl , und hin und wieder
Mette einer ein ., um vom sorrnigen Italien oder . . . von
der .Heimat zu tr ^ irmen . Do entdeckten scharfe Augen
ttttzt -̂ der Straste ein duntbes Etwas , und eine Patrouille,
dir sich auf die Beine machte , Kam reich mit Schstitzen beladen
zurück Eine groste Wanderuna nach dem dunklen Schatz-
jild Hub an , und was war es . . . eine Wagenburg . Die flüch¬
tige Bevölkerung irgend eines Dorfes war aus diese Weise
ausgerückt , harte auj die Wagen geladen , was in der Hast
erreicht werden konnte und hatte nun hier die Karren
zusammengesahren , um Rast zu halten auf der tollen Flucht.
Die schönsten Betten lagen unter den Planen , Kisten mit
Polenta , Zucker und andere estbare Dinge , die besonders
nach eiTveni Nachttnarsch in strömendem Rogen auch dein
deutschen Krieger raohldekvnrmen . Ein Gcückllick)er fand sogar
ein Ding , das einmal die Vorfahren in Doubschlaird zu
sttkätzen raußteir , das aber den 9ärchfahr >on rm Kriege ein
stüif  Märchnrreich geworden ist : euren Schinken ! Als der'
verrertt wurde , waren aNe Strapazen vergessen , und man
dankte es den Jbalianos , die beim allzu raschen Nahen
unserer Kolonnen allzu hastig ihre Schatze im Stich ge-

i lassen und auf Schusters Rappen das Weite gesucht hatten.
L Auch der Inhalt maircher Flasche mtt rotein dicken Wein tat
L durstigen dentsct-en Kehlen gut . Freilich , auch die schönste
» -Viertelstunde hat ein Ende , und scharfe Befehle erinnerten
f  daran , das ; es Krieg ist, und daß der Feind , wenn er ein-
f mal riclftig auf der Flucht ist, auch ordnungsgemäß verfolgt

sein „wttrst In kurzer Zeit stand die Kolonne abmarsch¬
bereit , bis auf einen Nachzügler . Schon wollte der Häupt¬
ling in ein echt deutsches Donnerwetter auf italierftschein
Boden ausbrech -en , als ihn ein furchtbares Lachen schitttette:
Der Nachzügler kam mit einem . . . Regenschirm  an . Den
schwang er hoch in seiner Linken , uno wer das Bild sah,
konnte länger als eine halbe Stunde darüber nickst zur
Ruhe kommen . So haben wir doch Cadornas Regenschirm
unter der italienischen Deute gefunden . . . !

Ru- Stadt und kanv.
Gießen,  den 17. November 1917.

** Auszeichnungen.  Dem Unteroffizier Karl Müller
wurde das Eisenre Kreuz 1. Klasse verliehen. Das Eiserne Kreuz
2. Kbafle' mrd die 5oessischc Tapserkeitsinedaille sind sä-on längere
Zeit in feinem Besitze.

** Pro mcn adenkon - ert  findet (Burmtag  mittag um
12 Uhr in der Südanlag -e statt.

** Stadttheater.  Der morgige Sonntag nachmittag
briidgt eine Ausführrmg des hübschen neuen Fuldaschen Lustspiels
„Die verlorene T-xlster" , das uns gegen Sckstuß der letzten Spiel¬
zeit ziveiinal gegeben werden kmmde und dal?er noch inanchem Thc-
atersrnnche unöekcnml sein dürfte . —, Ila der Abonnementsvor-
slckltmgd«S näckfften Dienstags gelangt in der drecaktigen Kvmödu'
„PerlAxrg " Karl Sternbeim zum erstenmal an unserer Bühne
zum Worte . Das Werk hat bekaunllick) erst vor kirrzem seine Ur-
cruMhrrrnp im Sck-auspietftcruse in Franksuri a. M . erlebt . Diese

Vorstellung Ixtt noch besonderes Interesse dadurch, daß ein ftüheres,
allgemein beliebtes Niii<stied in ilw zum ersvmnale unsere Bühne
unLdcn betritt . Syrer  Karl Volck , der seit Kriegsausbruch sich als
lVizeseldtoebelbetätigt lM, zuletzt in Galizien , i>t auf K̂ellamation
unserer' 'Vittmenleitung hin senreiu Berrrsc zurückgegeben ivordcn
und tvird in „Perleborg ^ die .Hauptrolle des „ Frisecke" spielen.
Sick-er wird das Wiederaus träten des gediegenen Darstellers all¬
gemein lxgrü ^t loerden.

** Lichtspielhaus,  Bahnhofflraße 34. Nur Samstag,
Sonntag und Montag wird das Filnrlustspiel „Schichpalast Pmkus"
mtt Ernst Lubitsch in der Haup : .olle vvrgeführt . Außerdem mthält
ms Prvgrannn oas .Drama „Zur 12. Stunde " . Tie llraufsühning!
'>es Filmwerkes „Das Mirakel " ftndct Dienstag den 20 . Nov
statt. Siel -e Anzeige.

Schwarz - Weiß, - Theater,  Seltersweg 81. tritt
non Samstag . 17. 9d)v., bis einscsstirßlich Montag , 19. Nor
Maria Orsku in dem Drama „Die schivarze Loo" aus. Ein Film
loerk ..Lotte, du süste Maus " vorvollstäudigt den Spielplan . Siehe
Anzeige.

**(5m Hotel Für sten ho f,  Gießen , findet Sonnabend und
Sonntag Korrz.crt statt. Siehe Lljnzeige.

Landkrels Gießen.
tt . Treis  a . L., 17. Nov. Nach längerer U^ ewißheit über

den ihres Sohnes , des Musberttrs Ksrl H e n r i ch von
hier, der s<it 20. Angtrst vermißt war . erziel en die Ettern dieser
Tage buiTO Vermittlung deS Roten Kreuzes die traurige Nachricht,
d-.ff; er gefallen mrd von den F-can-o-cu aus einem Friedhofe bei
Verdun befüaltd w-ocdeu sei. — Zum Gefreiten besördctt wurde
der Mrrsketier Hemrich Rabenau.  Die Hessische Tapferkeits¬
medaille crlchelt der Urtteroffister H e 1t ch e.

Heijrn-Nnssau.
ch. Ratzvuport  cm der Mosel. 16. Nov. Hier sind zwei

GLterzisge zrffammengcffüoßeir. ,Em Zugführer und ein Schaffner
kamen i-„is Leben. Ein Hilfszug gürg von Koblenz aus nach der
Urs ll - le. Dtt beste ! Gleise wären längere Zeit gesperrt . Ach
Wag ' eben erheblichen Schaden davon getragen., wie ^ über-
l>aupt bdt  entstandene Schaden, reckst ansehnlich ist.

,l Wiesbaden.  1 ?. Nov. Wü aus edier setzt veröffentlich¬
ten verck-"üch'rchen tleberiichl ersichlich ist. ergab die Wcwernte
im Regiernngsbezirf Wcĥ adeu im Fahre 1915 68354 Hekto¬
liter Weiß- und 700 Hektoliter Rotioeiu . gegen 12 772 Hektoliter
Weiß- und 239 SxflcCttrr stdottvebi im Jahre 1006 Fm Zahre l ‘J 15
umrbe sogar das bis jetzt als bestes geltende Wrrnjahr 1911, das
63398 Hekdokitl-r Weiß- und 662 Hektoliter Rottveiu 'brachte,
überhatt . Das Jahr 1917 soll nock) besser sein.

Giehener Strafkammer.
Gießen,  den 16. November 1917.

Die bereits wegen Diebstahls vorbestraften Taglöch,er Wilb.
K. von Münster . Oberlaftnkreis , und Georg T . von Bockorherm sind
ansellagt , m der Nftck« vorn 19. zum 20. Sp .»snber l  38 . in
Wobnsekd, Kreis SckM>ttcn , dom Landwirt ^ Gr oh daselbst 3 'Laar
Sttünrpfe , 1 Hose, 1 Anzug, 1 Ueberzielrr , 2 Pserdcoh onklappen.
1 Deckbett mtt Mssenbe-ug, 2 Deckl̂ ttberüge, 1 Kifs« lbezug und
1 Säctäuu mit Zucker aus oiuein Gebäude erlNvmidetz" lialen . K.
ist ferner der Unterschlagung vor, 5 Mark besckm̂digt . Er chrtte von
dem AuMrst Gor'vel in NMusber euren Bezugsschein und 5 Mark
erhalten , um diosom 1 Paar . Schsche zu Kaû i. ist diesem aber
nickst 'rachuekonlmen.. finrdein hat die 5 Marck sstr sich verioendet.
Die Angeklĉ;reu sind gesrmrdig. Sie UvHeu von Frarrksurl nach
Stanum Mücke gesaliron uird von da nach Wohnseld d̂ ^ ^ dert
stttr. Hier lxrben sre dann den Dlolistuhl Mlsgôührt , sie sttrd drrch
ein offen stellendes Fenster im ol-eren Stoch>xrck d?s .Hruses unter
Bcorutzrmg einer Leiter errgestiegen. Der Bestv'ckene, t*rc am anderen
Morgen nach Gies-eu nullte , vermißte alsbald seinen Uelierzüher
und so wurde der DiebstzM entdeckt. Als er an . bie Station Mücke
ßam, beinerfte er dort z voi verdächlstgeMänner mit Bvttzeitg 'und
dergileick-eir, die in den Zdrg rrach enffffeyen. In Gwßen-
Buseck veranlaßt ^ er deärvl Festnrrftne durch die arn Bahnhof an-
lveserrdenF 'ldgendannsn , Das Gerücht vm-urteilte K. zu einer Ge-
sMntzncksthausslraievon 3 Ickten und 1 Monat nnd T . zu 3 Jah¬
ren Zuchtb^ w. Bünden Angeilagten nmrden die bürgerlicher! Ehrcn-
veckste auf 'die Dauer von 5 Itthren aberkannt . Beide erkannter,
das Urteil au.

Wegrm Beraubung von zirka 20 Feldpostpaketen harte sich ein
bei der Post als AuSft^ cr besckstiftigter 17 Zähre alter Bursche aus
der Wettervu zu vercckftnvrt̂ !. Den Jkrftrlt der Pakete, der aus
Gßwaren bestaud, will er verzehrt hrben. Das Gerücht rerutteüte
den geständigen Angeklagten zu 2- Monaten Gesängrris.

Wegen Bettelns unb Landstreickrereiist der wegen dieser Delikte
bereits vielmals vor bestrafte 54 jädrige Karl W. von Bel gern vom
Auttsgerickn Herbstem mtt 5 WockstM Hast urrd Ueberweisung an
die Lmtt^ Pĉ izeibestSrdeverurteilt worden. Der Angeklagte, welcher
sckstm dreimal ttn Arbettshaus n« r . hat gegen dieses Urteil , insonxüt
darin auf Uebenweiffrng erkannt ist. Berufung verfolgt : vor Beginn
der heutigen BerhcMdLvnjg zog er seine Berufung zurück, es bleibt
beim ersten Urteil.

Der 20 Jahre alte MaschinenschlosserPhilipp B . verfolgt gegen
das Urtctt des Schöffengercchts Vilbel, dirrch das er wegen Ent¬
wendung von 15 dem Wirt Sckwvach daselbst gehörigen Flaschen
Wein mtt einer Wrxbe GcsängTns bestraft worden ist, Berufung
Das Rechtsmittel hatte auch Erfolg , denn das Urteil wurde auf¬
gehoben und der An.7eklagte nur wegen Mundraubs in fünf
FÄlen zu 50 Mk Geldstrafe verurteilt.

Die 13jährigen Schicker R . und W. von Steinbn 'g bei
Ortenberg sind angeklagt und geständig, imb zwar R . : Ende
Zanllar 1917 den! Heinrich Weidrver in Sternberg 40 Mark , am
23. März dem Heinrich Sviclmann daselbst 5,50 Mk. und mehrn 'c
Würste imd am 26. Mürz mehrere Würste, zwei Taschenmesse!'
und ein Stück Brot , sowie beide  Angeklafte mmernschaitlich am
19. April dem Hüttenarbeiter Weidner 140 Mk. aus Gebmiden
entwendet zu haben. R . erhielt 6 Wochen Gefängnis und W.
4 Wockp' n.

Das 28 Jahre stte Zimmermädchen Marie G . von Bock
(Württembergj , der Taglöhncr Fri »'drich Sch. von > ottenho' e!Z
Imd der Lagergehilse. z. Zt . Unteroffizier Ludwig E. li::d c.ngeklagtD
3 , die G., in Bao -Nauheim im Jurri l . I . verftck i Z'a beben,
als Sch'ivangere rhoe Frucht vorsätzlich abzutteiben oder im '.bcutter-
leibe zu töten , b) Sch,., die Angeklagte G. um den Betrag vonj
110Mark betrogen, umd c)  R ., die G. zur Begehung der Abtrcibung>
angeh«lte,! zu haben.

Ter Angeklagte N. war als Verwundeter in Bad -Nauheim und
lernte dort die bddienslete G. kennen und fing mit ihr ein Verhält¬
nis an , das nicht ohne Folgen blieb. Er hat später vie G. mehr¬
fach brieflich ausgefordert, ilwe Schwangerschaft zu beseitigen. Tie
G. ging dann den in demselben 5) ause bediensteten Angeklagten
Sch. au, ihr ein AbtreSmngsmittel zu verschaffen. Er fuhr zu
diesem Zweck nach Frankfurt , kaufte dort zwei Pakete Sanatogen
für 7 5̂0 Mk., packte diese um und gab dieses der G., der er vor-
schwindclte, das Mittel toste 110 Mk., welchen Betrag er auch
von der G erhielt . Die Angeklagten sind vollauf geständig. Die G.
erhielt 1 Monat und 2 Wochen, Sch. 5 Monate Gefängnis , und R.
1 Wock>e Fcstungsliast.

MrrhNche Nachr»chte«<
• ;<emöe.

Sonrttag , 18. Noo 0>vi-tesdrenst. In der Stadt lirche.
Borm . 9>/L.' Psr . Sckstvabe: 11 : Milttärgottesd . Pfr Schwabe;
uackM. 2 : Kinderk. f. d. Mark .-0>eni. Psr . Schaxibe: abds. 8 : Pft.
DLaHr. Mitttvoch, 21. Noo., abds . 8 : Kriegsbetstunde. Psr Schwabe.
— In der IoHannes ki  rchc . Vorm . 9 ‘/s : Psr . Ausittd : 11:
Kiuderk. f. d. Jvh .-Gem. Psr . Ausfeld : abds. 5 : Pft . Bechwls-
s-eimer : 8 : Bibelbefpr . im Jdhannessaal . — Kirchberg.  Sonn¬
tag, 18. Nov., vorin. 10 : Hl. Abendm. f. d. Jug . v. Mainzlar . —-
Daubringen.  Sonntag , 18. tlcov., nachm. Ity.  Pfarrafs . Schmidt.

rialholijche Gemeinde.
î xnnßtag , 17. Nov., uack-m. 5 n. abds . 8 : Gel . > H.  Büchit;

Sonntag , 18. Nov., vorm. 6’/2: Gel. z. hl. 'Bricht : 7 : Hl. Messe;
gemeinsckMül. Komumuwn des Elisabethenver ?ins u . d. Jürglinge;
8:  Austeil . d. hl. Komm. ; 9 : Hochamt m. Pred ; 11 : Hb Messe m.
Pred . : nachrn. 5'/s : Ehristenl ., daraus sakr. Bruderschaftsandackstt
Dienstag u. Freitag , abds . ß:  KrüegsbittandackftSamstag , vor¬
mittags 9^2: Zur Feier des Geburtstages S . Känigl . Hoh. des
Gvoßlrerzogs Militärgottesdienst . — Diaspora -Owttesoienst axn
18. Nov. : Lich 9V2-

5pie!pian öes Sietzener Ztadtrheaterz.
Sonntag 18. Nov., 3Va: Kl. Pr . „Die verlorene Tochtett ,̂

7'k:  Gew . Pr . „Das Dnümäderlhaus " . Dienstag 20.f71 -3. Neu¬
heit ! G «v. Pr . (erm .). „Perleber ^ . Mittwoch 21., 3 'b : Gsw. Pr.
„Das Dveimä0erlhai »o" . 7Va: Kl. Pr „Das Glück im Winkel" .
Freitag 23., 7Vs: Gew. Pr . lerm.ch „Die Bluthock̂ eit" . Sams-
ta<i 24 ., 71/2: Grvßherzogs Geburtstag . Gew. Pr . Gasrsp. von Kmft
Western!aum vom Hostheater Darmstadt . „Torquato Tasio" . Sonn¬
tag 25. : Geschlossen.

Spielplan der vereinizten«Jranfturter Stadtthreier.
Gpernhaur.

Sonntag . 18. Nov., nachör. 3Vr: „Die Fledermaus " . Aöds.
7l/ri „Die toten Augen" . Montag , 19., abds. 7l/2: „Medea " .
Dienstag , 20 , abds . 7 : Neu einstud. „Cosi fan tutte (©0 mack̂ens
?UIe)" Mitüvock), 21. : Geschlossen

Schauspielhaus.
Sonntag , 18. Nov., vorm. 11' 2: Vorttag von Jül . ü'ab,

Königberg i. Pr ., : ,,Erpressionisttsches Draina " . Hieraus „Rezi¬
tationen " (C. Ebei'k). Nachm. 3 'b : „Das Enkelkind" . Abds. 7^ «:
„Dyckerpotts Erben " . Montag , 19., abds. 712: „Der Zentaur ".
Dienstag , 20., abds. 7V2: ,Splügenie cmf Tauris " .

Verritt?ch?es.
— Themistokles von Eckenbrecker. (Zum 75 . Ge¬

burtstage des Künstlers , 17. Noveniberü Ter bc-annte Land»
scdafts- und Marinemaler Tl êmistokles von Eckendreckver nürd am
17 9-ovember 75 Jahre alt . Er ivurde 1842 in Athen geborerr,
i'an! als ganz kleines Kmb mit seinen Eltern nach Berlin und
in seinen Knäbensadren nach Koustantinopel . Tort blieb er bis
zum 15. Jahre , wurde so ftühzeitig mit den Sitten imd 0R-
bräuck̂en des Orients vertraut und behielt sein ganzes weiteres!
Leben lang eine bc-ondere Vorliebe für die FarRnpracktt und das
malerische Treiben des Morgenlandes . In Düffeldorf , nw er rit
1861 weilte, war Eckenbrecher ein Sckftiler Oswald Achenbachs.
In der Folge begab er such fast Jalw für Jahr aus Studienreisen,
die sich über ganz Europa , über Kleinasien und Teile von Afrika
erstreckten: seit 1889 ffchrte seine Reise fast nur in Norwegens
Fjorde und Berge . Häufig gttrg er bis in die nördlichsten si 'gionen,
bis nackr Spitzbergen und uwiter bis ins eivige Eis . Früchte dieser
vicklfachen Reisen sind imter anderein „Die Almanadjao " (Jslarch ),
. Der Oseysir" , (ebendortl, „Das Nordtäv ' st „ Am Bosporus^
„Am Platze von der Jc n̂ietsämmi in Stambul " . Vor allem aber
haben sen»e ivertvollen Rtarine 'ftlder den Rubin des Künstlers bc>
gründet . Darneben sind aus seiner Hand auch zahlreiche Illustra¬
tionen Werken, Zeitschriften usw. hervorliegaugen. Auch den
landschzftlichen Teil von Panoramen .hat Eckenbrecher gemalt, so
tzeispiklsiveise, mtt Dolkhardt zusammen, die Scki>lachteu von Oftave-
lotte und Nieuport.
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Alle Vorbereitungen zur Festaufführung des großen Filmwerkes

JkViSiKIrsQil axaaw ^
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SStvon Professor Max Reinhardt sind vollkommen.

IWF “ R<>achten Sie das nächste Inserat Montag den 19. November und sichern Sie sich rechtzeitig Plätze ! "7y *\
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tiichilpielhaus• Bcihnhofifrafje 34.
Eriffclaflige Künitserkapelle. =- ■-= =

ii'lair *Samstag , Suwsita ^ , ftSonfay;

Schuhpalast Pinkus

1Hotel Fürstenhof, Giessen
Sonciaöend und Sonntag

das beste Lustspiel des Jahres in 3 Akten.
In der Hauptrolle der berühmte nordische Schauspieler

Brn ^ t Lubitsch.
Ausserdem:

Sin * LL Stunde
Drama in 3 Akten.

Uraufführung : Üas î ärakeiS Dienstag den 20 . November.

mit hnmoristischen Gesangsrörträgen,

Am 2i. io. Prenss . Buss - und Bettag:
KONZERT  in allen Kaumen.

Cafe Amend
9Bd Sr« l!at * K 68-;:

8357a Künstler -Konzert

m
im

Schwarz-Weiss-Theater= e8ri=
Prograraia vom Samstag , 17 . 5ov . , bis lakl . lontag , 11). Aov.

Maria Orska
die elegante beliebte Filmkünstlerin in ihrem neuesten Filinwerl

Goethe -Äben

Indians lieäelsiaät !.Odenw.
(Linie Hanau -Eherbach .) SöOßsa

LZ« Lr» ^ i . KisrHeian flr Nervöse,

fA ' % n » «l ßrhcliiiifsncbeBie
V? | [ ^2(6 TarpPeguag. Prospekt S Sau. Ä,r «IggUNursv.

Ö * tDi loiinttPllDliokoiKiitnMaioffBMDtlDhitfa
Am 23. November 1017, abends 7VS Uhr, im Saale
des Gießetier Paedagogi«ms,Wilheimstraße 16, zur

Vorfeier von Großherzogs Geburtstag

Goethedichiungen
deklamiert von

Frau von WoSzogen
vom Großh. Hoftheafcr in Darmstadt.

S~iüliwSdlf̂ ClFZe LkOO läl«-""-'»rtr,--Ü«-»red Gioüemr Masikfromde ver-/ -SK» !stärkten fcchökrorchteters{u. s. Beethoven, Eg®ont).Liebes - und Lebensdrama in 4 Akten . 8366a » > /
DA l8210V ümtrittskarten : Preis 3 und 2 Mk.m hoffe,du§ütze RIcust ®“Ec “*:- a“ n8'™dim

Fümschwank in 3 Akten . Hairptdarstelferin : Lo Vallis.

Oiessener Konzert -Verein
ZWEITES KONZERT.

Sonntag, 38. November1917, abends 5 Uhr in der neuen Aula d. r Universität

KLAVIER -ABEND
Frieda Kwast-Hodapp

Kammervirtuosin aus Berlin.

Programm : Beethoven , op . 57 ; Brahms , op35 ; Chopin , Präludien;
Reger , op . 134.

---- --- ---- ----- - Ueberschuß für Kriegswohlfahrtszwecke . =rr- _
Eintrittskarten 3-~ 2*~ Mk-; 1.*-. Mk., 0:50 Mk. Studentenkarten numeriert
— -- - mir gegen Vorze 'gen der Ausweiskarte 0.75 Mk ., unntimeriert
(Stehplatz ) 0 .75 Mk ., Schüler und Militär vom Feldwebel abwärts 0 .30 Mk . sind in der
Musikalienhandlung Ernst Challier,  Neuen weg 9 und abends an der Kasse zu

haben . Numerierte Studenten karten nur im Vorverkauf . 8261D

Zum Eintritt berechtigen die für das 2.Konzert ausgegebenen Karten.

Oeschäftszim mer d.PaedagogiumsWHhd mstr.161.
Die Gesamtem»ah men erhalten Kriegs bi in de.

findet
in

Tonntsg den 18. November
Gietzen,  S» aSÄS ?fg ?«

Zahresftß der ItaöLmWon
^ . statt.
«-festvrediger Pfarrer Pvietkb , Hamburg , Prediger Heit-
Wiiller. Hambu rg,  und andere.

LSẐ frei . - WZ «17g

Evangelischer Bürg.
Sonntag , 18. Rovembcr 1917p abends 8 Ul

in der SLadtLirche

Lsiher - Kele
'' Vortrag '

von Pfarrer I ) . Waitz - TarmstadtH

„LilherSz«llkl>c»i»t«WkMle".
NM - Eintritt frei.

ALe Evangelischensind herzlichft eingeladea.

Sonntag öen 18. Novenrber, «achmittagz3 Uhr.
im großen Saale des Gasthofs Kiirstenhof

Oeffenttiche Versammlung
Ansprachen der Herren KÄchsiagzahgeordnelen

Landgerichtsrat Alück

Orilndl. UatÄrriebt
ln 8065

MägÜnguMsa

Stenographie
Buchführung

u . allen Hanffelsfächern
durch bewährte

Lehrkräfte.
TtCSü - n. Äfeoail’sui'si

Hrnor -r für Einaei-
facher iVik. 10. —

f >r Kars « nach besond.
Ver inbarung.

Anmeld n* äjsrlich.
Kostenloses .' nenvermitt-

lung.

FfiKleilS >B.rPfaäo
Cesthestr. iZ  Tal . 2064.

und

Professor Werner:
Warum km^mwit  eine

dättlmhipmkU
Deutsche VaterlandsparteiEintritt frei.

sot _ Landesverein für die Provinz  Oberhessen.
photoAppArate fürs Feld und Haus
^ «• tenta «chc :s-Kamerns , 4,5X6 für Platten *u. Pack film, ronMk .63.—b. Mk 352—
ll «*«tentaschen Kamei aK, 6,5x9 ^ „ „ „ 48— an
Feld -Kamera «., 6x9 für Rollfilm . . . . . . . . . . " lüäO
Klapp* Kameras , 9X12, 10x15. 13X18 in jeder Preislage , n ” 43 .- "

Hauptfabrikate:
Ernemanu , Ica , Ooerz , Leo ar , Rodensfock.

-r Sendungen ins Feld finden besondere Berücksichtigung . -
Entwickelungen u. die Herstellung von Bildern werden sachgemäß u. billig ausgeführt

Medizinal - Drogerie „ Zum Kreuzplatz“
Special -Photo *Haus

Kreuzplatz N

fn «»»MW,, 3« . * . «V Van»  U»17,
Gr®£® UnherlüijfSk*fiJlil-lBttMli

MK Gdldgowinoebar ohoa Absag P.

16501
<@0000
i20000

zum Beitritt in die

Deutsche vaferlandrpartei
Berlin.

Die Unterzeichneten ersuchen diejenigen , weiche der
Daterlandspartei , deren Ziele bekannt sind , beizutreten
wünschen , dieses bei einem der Unterzeichneten Mitglieder
des Ausschusses für Oberhessen oder bei Herrn Heinrich
Doller » Gießen , Frankfurter Straße 58 , zu bewirken.

Mindestbeitrag jährlich Mark 1. -
Professor Barth , Mmpfen a . R.
Bürgermeister Bornhänser , Wimpfen a . N.
Kaufmann Georg Güldner , Heppenheim a. d. B.
Dr . h. c. Frhr . Heyl zu Herrnsheim , Worms , M . d. R.
Generalleutnant ä la suite der Kavallerie Freiherr

von Heyl , Exzellenz , Darmstadt
Mtbürgermeister Hirsch , Alsheim
Geheimer Rat Professor Or . Heidenhmn « Worins
Geheimer Baurat Professor Koch , Darmstadt
Geheimer Schulrat Dr . Lahm , Worms
Syndikus Meesmann , Mainz
Iustizrat Dr . Osann , Darmstadt , M . d. L.
Geheimer Iustizrat Dr . Stephan , Worms , M . d. L.
Medizinalrat Dr . Bogt , Butzbach.
Geheimer Regierungsrat Dr . Wallau , Groß -Gerau.
Großh . Forstmeister Dr . Karl Weber , Konradsdorf.

Ausschuß fiir Oberhessen:
Amtsgerichtsrat Gros , Gießen.
Geheimer Hofrat Prof . Haupt , Gießen.
Stadtverordneter Kaufmann Eduard Krumm . Gießen.
Professor Opitz , Gießen.
Fabrikant Ludwig Rinn , Heuchelheim . ^ r,



Mer- und üolfsimn! für Heer und Zlotls
V eihnachtsgabeii 1917

In unversöhnlichem Hatz und Vcruichtungswillen stürmen unsere
Feinde noch immer wider die lebendige Mauer unserer Front, wo
jeder einzelne unserer unvergleichlichen Helden ein 5tück der Heimat
mit seinem Leibe schützt. Und jetzt, wo wir zu Hause uns bereit
machen, wenn es sein mutz, auch die Schwierigkeiten eines4. Kriegs¬
winters auf uns zu nehmen, wird dies um so leichter in dem Ge¬
danken an die Entbehrungen undLeidcn, die unsere Kämpfer drautzen
täglich neu verstärkt

für UNS ertragen.
JHNSN eine Freude zu machen,
ihnen immer wieder neu zu beweisen, datz das ganze

Vaterland hinter ihnen steht, soll deshalb in diesen
Wochen, wo mit dem Winter

die Weihnachtszeit naht
uns allein bewegen und würdig von den Unabänderlichkeitender
eigenen Verhältnisse ablenken!

Darum wissen wir: Wir bitten auch diesmal nicht vergeblich:

vrntt für unsere Tapferen
an eine weihmchtssreude!

Kernet darf leer aurgchen!
Die Monate Oktober und November sollen Opfermonate sein,

wo jeder sein öcherfleln gibt zur

lMtzmig ei« WßM killte,
Mittwoch den 1 1. November . nachmittags 3 Mir,

wird )uu Inngviedweide Tiergarten bei Hungen ein
PagelSbersee Zuevt - ulle von guter Abstammung ment
dreiend versteinert. b"i89U
LandwirtichaststLmmLr .Ausrchutzf .Lberhrffcn.

Bekanntmachung.
In unser Handelsregister Abt. A. wurde bezüglich

der Firma Christian Pelri L Comp., Gießen, ein¬
getragen:

am 3. November 1917 : Das Geschäft ist mit
Wirkung vom 23.  April 1915 unter Uebernahmeder
Aktiven und Passiven auf Otto Meermanu Ehefrau,
Elisabethe geb. Euler in Gießen übergegangen, die
e§ unter der seitherigen Firma weitersührt-

am 9. November 1917 : Das Geschäft ist mit
Wirkung vom 6. November 1917 unter Uebernahme
der Aktiva und unter Ausschluß der Passiven auf
Elisabeth Gertrud Martins in Karlsruheübergegangen,
die eS unter der seitherigenFirma weitersührt.

Gießen, den 13. November 1917.
Großherzogliches Amtsgericht. 83636

Bekanntmachung.
Die Stücke der sechsten Kriegsanleihe von

100 J6  bis 1000 .$ sind erschienen und können von
den Sparern , welche bei uns gezeichnethaben, in
Empfang genommen werden.

Die erteilten Abrechnungen sind als Ausweis
unbedingt vorzuiegen . Dritte Personen sind zur
Entgegennahme schriftlich zu bevollmächtigen.

Auch wird dringend ersucht, die noch rückstän¬
digen Stücke der fünften Anleihe abholen zu lasten.

Ebenso können die eingelieserten Sparbücher
geg.Rückgabe der erteilteuLmpfangsbefcheinigung
adgeholi werden.

Wir nehmen die Stücke aus Antrag in Aus-
Bewahrung und Verwaltung ; auch, stehen den
Zeichnern seuer- und diebessichere Schrankfächer
unter Äelbstverfchtuj ; der Mieter zur Lerjügung

Gießen, im November 1917. 8169d
Bezirtssparkaste Gießen.

Akademischer Gesangverein.
Wiederbeginn

der regelmäßigen Proben
Morttaa . 19, November . * Uhr,

in der ricnller»
Pünktlicher, aklseiliger Besuch erforderlich. - tfeuaru .il*
düngen beim Dirigenten Prof . Trautmann,  L .allkcstr. 6.
Sprechstunde : werktags 1 bis 2V, Uhr, oder im Oebunnß
totale . , 8ÄB£>
_ Dct ' Vsrstckrrd.

Mir-s.MäikIkc «,Ak,
Weihnachtsgabenl!)17!
Vom 9. vis Ätim 12. Rovewber cmfr&lifisticb giuqru

svlaendc Sven den ei« :
Lj a»r der Nasse Des Noten >tren ;es
Frem »aurerloge Mk. 310.—»Firma Jod . Nickel Mk. 54.- -

Richard vrllert Mk. 2.—. Margarete Faber Mk. L —>
Böller Mk. 10.—, Druckerei Lind : Mk. 2«.—, Dr . F . Mk. 2v—,
M. e « it  10 .- » Frau Pd Tpien ML L- . Frau Ehr.
Dern Mk.AX—, Ungek»annt Mk.3 —>V>iau Tb. Heß Mk.B .—,
Allgemeiner Deutscher Frauenvereia Mk. 30.—, Lrtznlktafse
des Herrn Lehrers Düll-Äieseck Mk. 3.—.

v ) bei der MiktelÄeutime » CredirbanL:
Verein der Labakinduitriellrn von G:esten unv lirn-

gebung ML. 1050.—. Prof . Dr . Partenbermer Mk. 2.—»'Pool.
Dr . Kalbfleisch Mk. 20.—, Bauinfveklor Dchbn Mk. 20—,
KochL Kraatz AU. 50.—, Karl Jüngst Mk. M .—, Frl . Joa
Earl Mk. 15.—. Forftmei ^er Köhler Mk. 25.—, Frau Haupt
mann Wolf Mk. 15.—, Bros . Dr . Stepp Mk. 10—, whr:
Krüger Mk. 20.—, E. Ai. Mk. 1.—, "Prof . Dr . Hvrrt Mk. 30.-
Kouuuerzlenrat Eloos Mk. 1000.—:

c ) bei der Bank für Handel und Ludnstcie:
K. H. Mk. 8.—. Prof , (stepvert Mk. 100.—, «Ohrt. Bo -!'.»»en

Mk. 50.—, T . Mt . 2t»).- ;
«i) bet der tz»ewerbebank:
Elisabetlienoerein Mk. 210.—: $”7-h

bei der Be .,irks »varkasse:
stfichard  Hiller ; Mk. 5.—;
f ) bei der Gleichäsrsitekle des ^>ies»e»er A^äeigere -:
Christian Georg Mk. 10.—»_ -

KtchiMl'eiii Kiczcii«. UMgcgeiiL
8356 Nachtrag zur Bilanz per 30 . Ju «i 1917.

Die Mitgliederzahl betrug am 1. tzuti MO 8
eingetreten im Lause des Jahres . 385

©*. W;
Ausgeschieden find durch Tod . . . 15

" » » Kündi »a»«a 81 To
Sie betrug mithin am 80. Juni 191? TSE
Die Haftsumme betrut am 1. Juli ML ML fr« 770, -

sie beträgt am 30. Juni 101. . . . „ 11-1540. -
erhöhte sich rrm . . . „ 7 /78.

Der Borttaud:
HeinrichRöpke, FranzDiener , G. Nichner. Beckmann

Veibnachlrspende \9 .\ J
für wsere Feldgrauen drautzen und die Verwundeten in den Lazaretten.

Wie im vorigen Jahr, hat das Rote Kreuz gemeinsam mit den
Militärbehörden die Versorgung übernommen. Tausende vonDankrs-
briefen haben die Freude der Beschenkten bezeugt. Sie darf, sie soll
diesmal nicht fehlen.

Autzer einer Stratzensammlung am allgemeinen hessischen Opfer¬
tag am 24. November werden Gaben gerne entgegengenommen bei:

der Nasse der Roten Ureuzrs in derA'ten Klinif, der Miilrl-
dentschen Lrrditbant, der San! skr Handel und Industrie, der Se
zirtsspariasse, der Gewerbedank und den Geschäftsstellen der
Gietzener Anzeigers und der Eberhesfifchen Volkszeitung, 7791r

verschiebe
t fotovr nü

«teile Mail
r *en Her

Der Oberbürgermeister: Keller.
>ie Vorsitzende des Alice-Frauen- DerVorsitzends desIweigvererns
Vereins, Jweigverech Bietzen: Gietzen vom Roten Kreuz:

Frau B. Gebhardt . _ Wiener.
Militär u. aussRhrfreie

Pferde alter Rassen
reu Armeekorps ä': billigsica Tarvreisen
an icdermann bfL ^ riepöt -Veelic» » »''̂ -
■' r . 10 Int Walanbot ' Ä « ol « 3tl»c5acr

Twrinliche Ansrocron zwecklos. !tv

8siug86k8ins
A ff u. B II

nach neuester Vorschrift
empfiehlt 8029
«0. Weinert , Neuenwe

ULLSTEIN - SCHNITTMUSTER
aucL für UmarbeiSunffen m reickster
AuswaLl , stets vorrätig in

GIESSEN bei GEBR . IMHEUSER

Ksmszi8 !ü-
ReMrsiim M

«iinirap
erstklassiger Ausführung

bei billigster Berechnung.
Cu F 5 w k e 5
Klaviermacher , 0M*
GSeOeo « Weserstr.9.

garantiert vörziigiioh
zum Honigkochen

Schlachten , Wäsche - u.
Futterkochen , kauft

man äussersfc vorteilhaft
bei

Aug , LotZj,
Wioseck , Eisenhandlg .,

Telephon 1079.

Huck
ersvart brS u 30' Breun
material . Vorrätig bjt

(5.  B . Hnufcr, Gießra,
?kep.slaüt 50. 8U>7»

/ ^ U8nabme -Is § e>
kür Weihrmdileri!

Es erhält jeder , der sich bei uns von
heute bis 20 . JÖezeanber aufnehmon lässt

mm©  W ® rgi * össeB ’ Mng

voBlstisadig unasionst

30 cm breit
36 cm hoch
(einschliesslich

Karton)

30 cm breit
36 cm hoch
(einschliesslich

Karton)
8382V

12 visu (glanz)
für Kinder ^ Ä. 50
12 Cabinet , ffläli

Jt  8.-

Postkarten
von Jt  1 .90 an
1̂ Viait (matt)

Jt  4.
Gleiche GevehUrte In vielen ^ tildten Süd - nnd Wltteldentschlnndi» Andere Formate

entsp cchend billig.Bei mehre ». Personen
Weine Pr«ia*»hdhnng. Vf ' rfröfiernneen nach jedem Bilde

SonntaßS von 10 Uhr vorm,
an gehtlnet.

Schsf - Versteigerung.
Nächsten Dienstag den 29 . November l.

nachmittags 1 Uhr , werden dahier:
29 Mutterschafe
19 Mutterlämmer und
31 Hammettämmer

versteigert. 8309
Kirch-Göns, den 12. November 1917.

Im Auftrag der Schafbesitzer:
Hanack,  Bürgermeister.

B & hnhotf &tra & ss 46

Wohnungsnachweis HausverwaUungen
Abschluss von Met - und Karfverträgen

SlypothekcnTcrnisitlnn^
lersicleraag gege;i üsüpäl Wassjpssiiäiöö usr

Ansknnftef
Raterteiluni] an Mitglieder unentgeltlich.

Geschäftszeit von 8 —1 dir . v sr

Pelzbesätze
ln größter Auswahl



Nährmittel -Ausgabe.
ft Kleinhändlern der ' Stadt Gießen be¬
stellten Waren für November 1917 können von Montag
ÖC" 6- Segen Vorlage des Beftett-Ausweises
jur ^ AHrmOttellarte imd dÜtgLckeder Nährmittelkarte für
Sovenwer lll ) rn Empfang geirommen werden. Einzelne
abgr.trennte Nährmittel marken ohne den Beste!lauswris
mö URflung und berechtigen nicht -um Bezug von

TS entf«rllcm:
*• Au? .die gelbe Karle (A) 250 Gramm Supper-fafcnfate.
2- Aus Mc roten Ketten (B) 500 Gramm Grieß imf>

12ö Gramm Granden.
^ blauen Karten (C) 125 Gramm Teigwaren,

]2ö Gramm Graupen : 125 Gramm Suppen oder
Kartoffelstärkemehl oder geschalte Erbsen.

.fixt  dem AH. Kcn*ernbcr 1917 verlieren die Nährmit¬
tel marken 11 (November 17)  ihre Gültigkeit.
Wer bis z-u d-i-esem Z«rLMnrkt die Waren nicht abgeholt
hat , verliert den Anspruch darauf.

Tie Mnutzand ^Sses dritte  haben die in Empfang qe-
nommenen Nährmittelmarken 11 (November
1 7) yn  fmmnel « und getrennt nach Farben unter Bei-
rügv-ng einer schriftlichenMitteilung über die Anzahl der
Marken an bw&  Städtische Leöensmittelanit Muliefern.
-sie ivach dem 50. November 1917 nicht abgelwlten Waren
wrd dem Sradti .>eyen LebenÄnittelamt bis zum 3. De¬
zember 1917 sciMiMich anzuzeigen. Nichts Haltung dieser
v-rrft, sow« üsrvsgelmäßst,Letten bei der Abgabe haben
deae s'LuZZchüch von der Verteilung der Nä ^ mittel zur
Folge.
. . D« ^ D^ mhandeMchstpreis für das Pfund Grieß
betragt 32  Pfennig ; für das Pstrnd Gerstcngraupen mrd
Gerstmgrüpe 36 Dfemrig; für Teigwaren (Wasserwaven)
DetS Pfund 64 Pfemrig und AusAugswaren das Pfund
90. Memng . KLeinhandelsgeschäfte, die die festgesetzten
vochftprerse ^überschreiten, haben außer strasrechtlick-er
iver̂ Lgu«g den Ausschluß von weiteren Zuteilungen zu

Gießen,  den 16. November 1917. 83796
Der Ob'-'-' NT-aernleister (Lebensmittelamt ).

Ausgabe von Kunsthonig.
1. Die Ausgabe von Kunsthonig erfolgt von

Montag den 19. November 19(7
ab gegen Barzahlung und Rückgabeder Bestelb-Answeise

2. Es entfallen auf die Person 200 Gramm Kunst
homg.

3. Der Kleinverfaufshöckstpreis für das Pfund Kunst-
donrg beträgt 55 psennrg. Kleinhandelsgeschäfte. die fre
festgesetztenHöchstpreise überschreiten, haben außer straf
reü>tticher Verfügung den Ausschluß von weiteren Zu
teuuitgen zu gewärtigem

.. 4- Tie Kleüchandelsgeschästehaben die Bestell-Aus-
weye zu ie 100 gckündclt bis länastens 26 November
1917 dem Städtischen Lebensmitteuunt einzureichen.

5. Beschwerden gegen Geschäfte, bei denen Unregel¬
mäßigkeiten bei der Ab'.rahme Vorkommen, sind dem
Städtischen Lebensmittelamt mirzuteilen.

Gießen,  den 16. November 1917. 83766
Der  Oberbürgermeister (Lebensmittelamt ).

kfiädt. <$ r6ei{snaehu)ete giessen.
B Weft - Anlagc  31 , Teleph . 2054.

, 6
rber
evtl,
eine

Städtischer Wohnuttüsnachweis Gießen,
West-Anlage 31, Tel . 2054.

Es sind zu vermieten:
1 herrsch SB»tamg von 7 Zimmern , 3 herrsch. Woh-

nuWen von 6 Zrmmern , 1 Wohnung von 5 Zimmern
1 Wolmnnn von 3 Zimmern , 1 Wohnung von 3 Zim-
memr mtt ^ adsn, 1 Wohnung von 1 Zimmer (möbliert),
- Innrer unter Mtbeimtzung der Mche, 3 Ladenräume
nru je 1 Zimmer , 3 Lagerräume mit 1 Arbeitszimmer
1 acopereZ F-abrikgeLLude, 6 nröblierte Zimmer , 2 davon
wib, ;.eimrnderliegewd. 4 leere Zimmer , einige Stall - und
«LA-rräume mtt Heuboden, 1 Wohnmrg von 2—3 Zim
mern rn Bcklsi-shetm.

Zu mieten gesucht:
_ G Wo hnungen von 1—6 Zimmern._83766

Bekanntmachung.
- c kr . : Ablieferung von Blitzableiterdraht.

A u s za h l u n g f ü r a b g e l i e f e r t e n B l i tz-
ableiterdraht erfolgt : Mittwoch  ben 21. d.
-’Jt., vormittags von 8—1 und nachnrittags von 2—ö Ufir
tm technischen Bureau des Gaswerks

Gießen,  den 16. Stovember 1917. 83776
Ter Oberbürgermeister : Keller.

Ilire Verlobung beekren sich anzuzeigen
MARIECHEN RAHN

OTTO RÖDIOER
z. Z. in Urlaub

Garbenteich Gießen
November 1917.

Es können eingestellt werden:
a) bc i h iesige n Arbeitgebern:

2 Schw-einefütterer , 2 Eiferrdrcher, 6 Schlofft
Formier irnd 6 Brenner für Tam ^ ziegelei, 1 Gi
Meister, 1 Lederzurichter, 2 Schreiner , 2 Sattler
auch kür Heinrarbeit, 1 Buchbinder, 1 Aufseher in _

10 1 Schneider, 2 Hosarbeiter,
0 Erdarbeiter , 20 Hilfsarbeiter für Eisenbayn und In¬
dustrie, 2 Vorarbeiter für Granaten - bzrv. Modellmaiza-
z-in (KriegÄeschädigter bevorzugt), 1 Glaser, 2 Schuh-
mackrer, 1 .Hausbüi-sche, 2 Wäck)ter für Wach und Schließ-
gesellfchast, 1 FerrsterputzgcHilfe, 3 Schlosserlehrlinge.

b) bei auswärtigen A r beitgebern:
, 1 Gärtner , 1 landwirtschafHiä>er Knecht, 30 Schlos.
ser, 5 MsselsÄmede, 3 Schweißer für Metall , einige
Bohrer und Fräser , 10 Hiljsar-berter für Industrie , 8 Ar¬
beiter für SteinÄruch, einige Zimmerleute und Stell¬
macher, 3 Spengler , 15 Mechaniker, 3 Dreher , 3 Mau¬
rer , o Schreiner , 1 Schneider, 1 Bäcker, 6 Plwtogca-
poengehilfen, 70 gesunde Aicheiter, 1 Hausbursci-e, 15Streckenarbeiter.

Für die Etappe:
Jugendliche Arbeiter , Schreibgehllfen u. dql

Es suchien Arbeit:
1 r 1 Obe ĝärttrer, 2 Buchhalter (1 für Bankgeschäft),
1 k.reg^ ft -adigter BuckL-alter jucht Nebenbeschäftigung,
Sorturm -cher ^ 1 Maschinensetzer (Lrnolppe), ein

Weibliche Abteilung,
e ers- i 1 ^ ^sigen Arbeitgebern:

8 &uirvccmai,  15 Mädchen für
Bahndrenft, 1 ZeitungstraHeriN.

bei außwärtigen A rbeitgebern:
2 landwcrtsa-astttche Mädchen.

Es suchen Arbeit:
1 Maschrnenschreiberiu, 1 Verkäuferin für Kolonial

waren gef chaft, 1 Telephonistiir, 1 Schneidern für Her
Eonseetwn , 1 Sprachlehrern , junge Mädchen firr

r. das besetzte Gebiet werden gesucht
JJla}  chrnentthreiberrnnen, ^ tenvtypiftinuen , 13 Bä-

sck̂rnnen , 17 ^ chneidernnen , 14 Hclsernnen für Küchen-
Für das Große Hauptquartier:
Perfekte iLtenotypjstinuen, Masckstnenschreiberrnnen.

Hinblick auf das bevorstehende öffentliche Hervor¬
treten der Daterlandspartei in Gießen halten sich die
Unterzeichneten Lehrer der Landes-Universität, die ver¬
schiedenen politischen Parteien angehören, für verpflichtet,

folgende Erklärung abzugeben:
Wir verkennen nicht, dah die Daterlandspartei von
patriotischen Absichten geleitet wird, müssen aber ihre
Tätigkeit, die, wie die Erfahrungender letzten Wochen
zeigen, durch Vermehrung der inneren Erregung nicht
den Partei frieden,  sondern den Partei Kampf  geför¬
dert hat, als dem öffentlichen Wohle schädlich bezeichnen.

Gießen, November 1917.

Affmann. Souffet. U.  Emelin. Hirt. Hübner. Zefionel.
liintel. Kö Jg. llrüger. Martin. Messer. Mittermaier.

Roloff. Nosenberg. Schaum. Streüer. llller. vott.

8371V

Braves Mädchen f. bessere
Familie nach Frankfurt a.M.
gesucht. Angeb. unter 07153
an den Gieirener Anzeiger.

Sauft,grau oft. füllen
einige Stunden vor - u. noch-
mittags für vausarb . gesucht
07205 Scltcrswca 18

auch 5iviegSbeschädiater ob
zuverlässige Dame s. Mon ov
gesucht. Karl  Amvt , Papier-
tvarengrogdgndlung. 9361

Hansbursche
[ür I Dezbr . gesucht.
W . Maper . Kaiser -Allee27.

Zur Vermeidung
mn  Verwechselungen
•dTTfebefteltimg oon Sitmtiehin̂ s»
■ajetgenoder dgl wird drmg«»s:dum
Anzabe derAnLsiyennumrnergebet.
Ber !ag des Gieh .Anzeigers

Zimmer  1
jß-Kmmcr-Wohnrurg
NN Zu beb. lt. Garten T. St .,
Jin schön. La-e z. verin.
(V,  Jun gerr fel v, Wiesenstr . 2.
-Leb.ü-LiiL.-Mobanag m.allem
^nbeb . u. Bleichvbn. Garten-
mineilsof.od. sp.zu vermieten.
284^  AUcestvaße L6, p.

V erschledene ^
Bleichstraße 32 , I. Etage,
sch- 6—7-Zjmmer -^ olitiung
mit Badeeinrichtung . Gas u.
elektr. Licht in allen Raumen,
Mädchen.;., 2Keller, Bodenk.,
a.Wunsch Gartenant .. Bleich-
vlalr u.Trockenb. vorh., vr . sos.
od. später zu vermieten

^ -Bimmer -Wobnune i.best.
Lage d. Stadt , I. St ., Neuzeit-
liêj eingerichtet, auf 1. Avril
«au vermieten . Zu erfragen
itu der Geschäftsstelle des
^foßener 2ln; eigers . 7434
2 ger . 6-Z,' ,8m.-Wo !inung.
m. reich!. Zubehör verm.
^ Näh . Blockstraße 11 2

& Zimmer  ^

5- ö - Zinisier - Müuiijj
im Innern der Stadt , mit
allem Zubehör , wenn mögl.
Garten od. großem Balkon,
Llim I. 4. 1918 gesucht. Schr.
Angeb. unter 82»8 an den
Greßcner Anzeiger.

8 -Bn .nner -Wohnung mit
Zubehör zum 1. 4. 1918 ge¬
sucht. Schristl . Angeb. unter
071-8 an den Gieß. Anz.

4: Zimmer  jL_
D :e i«on dem verst. Fräulein
Iöckel innegeh. 4-Zm.-Wohg.
ist sos.od. sv.an n»r ruh .Leute

verm. Bleichstr . 18. [>-**

f 3 Zimmer  j

<>6us mit größeren Räum-
lichleiten, für die verschie¬
densten Zwecke geeignet,
ganz oder teilweise zu ver¬
mieten. Näheres 07090

Marburacr Straße 9.
Mansarden W »lmnng

per !. 12. zu vermieten
8-jßl _Sonncnstr aße 6.
Kleine Wohnung mit elektr.
Licht an ruh . Leute z. verm.
07179 Aa den Bahnhöfen  20.

Kleine Wohnung zu verm.
8360 Kaiscr -Ällcc 32.
2 . 11,3-Zlnmicr -Wohn . j.
verm. Asterwe g 23 Hl. 0781 <

| Li &den u.  dgrZ ""|
2 Helle, großeLagcrräume

sofort od. später z. vermieten
07180 Noll , Neustadt 57. .

iv.aean Weteisteinsaaae 6
schöne3°Zim -Wohng. z. vrm.
Näb.  W alltorstr . 5. 8384f 2*Ziminor  |
il-Ztm -Wo^na, z. verm i61'1

Wcbrum , Crednerstr . 50.

Zimzner\
VsLLLq» &nu &Riton  Bflae 23
«BeSevuetZtm. mu -ohneDer-
vsieg. s. jede Zeitdauer . Mit«

>»ag' n. Abendiisch. Elektrisch
Acht, Tel. 1085. {8015

Schön möbl. . {immer mit
.einem ob. 2 Betten zu verm.
mvn  Hillebraudnr . 14 p.

aooer
und 8342Frauen

welche schon an Maschinen
gearbeitet haben , zur Ge-
schoßbearbeiiung sos. gesucht.
d'ifcnSucrf Hnifter,

©teffeil, ^ar-wr-tb-».
DieNlbacherSchäserei ''61e-
scllschast suchtz. 1. Jan . 1918
tiillitigei!, züvcrlüsjigtü
Zchsshlrtk«.

Anmeldungen an den
Schäscrei -Borstand

07127  in Albach.

Friseurlehrling
sowie ein (Lehrmädchen,
welches das Dameusristeren
erlernen will, gesucht. 0U9a
Emil Koch , Seltersw . 75.

Gcschäftsbursche
gesucht.

dl. DI. Schnfhof,
Malklstraße 4.

1Hausbursche
per sofort gesucht. 8388

Pani Eoivka,
Marburg , Stadtsäle

Junqrr Hausvnrsckk'
sofort gesucht. 8358

Gesellfchaftsverein
Sonnenstraße 19.

Mädchen in klein. .Haushalt
tagsüber od. bis 3 Uhr nach-
mmagsz .1.Dezember gesucht.

SuchVsift 1. Dez. für unsere
beiden Kinder,7 u.9Zahre , ge-
br .dctes , jnngeS Mädchen,
welches in, Haushalt mithilst
und un Weißnähen u.Bügeln
selbständig ist. 8317

Frau vr . Langsdorf,
_ _ B «rd Nanbeim.

Frau oder Mädchen zum
Zeitungsrragen gesucht. 01173
_Pfciffer , Wa üiorstr . 21.
Jfl .̂ nr ft4fk»a s. leiche Haus¬
arbeit währ , einiger Stunden
des Tages gesucht. 8.*S6
OttoK̂ ebstSl er,Selteröw .56

Braves , sauberes
jüngeres Jliidch n

14—16jähr .» in kl. Haush . per.
sos. od 1. Jan . 1918 gesucht

Frau Frill Reiber,
8387 Noonstrahe - 16.
Mädchen von .4—16 Jahren
für leichte Hausarbeit gesucht.
Näheres zu erfr . in der Ge-
schäftsstelled. Gieß. Anz 01300

Tüclttigcs Mädchen
tagsüber gesucht, 8403

Dürr , Liebigstr . 57 k.
Ein Lehrmädchen

gegen sofortige Vergütung
gesucht . 07208
Hchnhhaaa Adolf Baer , Markt-

Geb . Buchhalterin leinf.
Bitchf .», mit allen einschl.
Arb . vertr .. sucht Stelle p.
1. od. 15. Januar . An reb. m.
GehaliSang . unter 8351 an
den Gte ßener Anze iger.
07218 Junge Frau sucht
morgens 2 Stunden Beschäf-
'ianna . Schützcuürode 3.

vEraa od. NSüeds» gesucht
^0 _N eust adt 8 . 1.

Sachte Frä« od. Mädchen
morgens von 8—10 u. nach
mittags van 2—4 Uhr gesltchl
^444 Noll , Selterswen 36

Zsserläsßgk, krgstige
Küchenfrau

gesucht. Schrtfrl . Angebote
unter 07178q d. Gieß. Anz

Eine zuverl . ordentliche
Wa » chfraca

anfangs h. Woche gesucht
0/220 Wctrüeiustr . 44

Lauffrau gesucht
8402 Alicettraße 28 p.

DiklistmDchtir
Er sofort od. 1. Dez . gesucht
W . Mayer , Kaiser -Allee 27

Zum April 1918 neuzeitliche
2 - Zimmer - Wohnung ge¬
sucht. Angeb . unter 07183 an
den Gieß . Anz . erbeten.

1 od. 2  Zimmer
sofort gesucht. Schr . Angeb.
unter 07180a. d. Gleß . Anz.
Sache otaloor ., hs!rb. Zimmer
mit Licht<Gas od.Elektr .j für
Werkstatt (ruhiges , sauberes
Gesch) f. d. I.Dez. Angeb. an
P. Sclnixa , Bleichstr . 29 I erb.

Keller
rn mieten gesucht . 8404

Motel Knhne

Der Konsumverein zu Großen-Buseck sucht zum
1. Januar 1918 einen tüchtigen, kautionsfähigen

Interessenten wollen sich bei dem Direktor Heinrich
Meyer daselbst bis 1. Dezember l. I . melden.

Großen-Buseck, 16. Nov. 1917.
Der Vorstand: H. Meyer,  Direktor.

83S4

Schachtmeister , Maurer,
Zimmerleute , Eisenbieger,

Eisenbetonarbeiter , Einschaler
und Erdarbeiter

werden dauernd eingestellt.
Brand,

Eisenbahu /Hoch und TiefbanrBaubureau
Kelsterbach (Hessen, . 8337ss

egen Aufgabe des Fuhr¬
werks 8406

Fuchswallach
1,55 m hoch, zu verkaufen . .
Eerd ._ Zimme r , Eic h
Ein 16 Monate aller 8333

LiNMiitiiler gßicl, tZa,
preiswert zu verkaufen bet

Hch . Schmidt , Landwirt,
Griedel bei Butzbach.

Fetdgr . prima MuttsrhaLsu,
be! gck)t.,z . v. Nod hmr. Sr r. 54.
Die nachbenannten Grund¬
stücke beabsichiige ich zu ver-
kauien:
Fl . 2 Ufr. 182 — 3130 gm Grab-

tand an der Ederstrahe
Fl . .7 Nr . 139— 3733 am Acker

Himer d. Schönen Aussicht.
Fl . 10 9fr . m = 4222 qm

Acker daselbst,
Fl . 12 Nr . 47 - 8672 gm

Grabaarten mit Garten¬
haus daselbst,

ldiese drei Grundstücke
können geteilt werden.

Fl . 12 Nr . 87 i 2665 qm ?lcker
am Aulweg , oberhalb
Heyligenstaed »s Fabrik.

Fl . 15 Rr . 46 --- 1280qm Wiese
im Heegstrauch.

Fl . 22 Nr . 97 = 1626 qm Acker
am Rodberg.

Fl . 27 Nr . 112 = 4231 qm Acker
daselbst.

Fl . 30 Nr . 74 = 2186 qm Acker
am Ärosdorser Weg.

Fl . 30 9kr. 76, 77, 78, 79 u. 80
^ 16618 qm Acker daselbst
mit Scheuer.

Fl . 32 Nr . 2 = 4325 qtn Acker
daselbst.

Fl . 33 Nr . 24 = 9232 qm Acker
am Gleiberger Weg.

^ Simon . Grabenitr . 7.

7Ä ealto Ferkel
stehen zu verkaufen bei

Heinrich Bergen,
07170 Bllendors a . d. Lda.

Ein Muitkrschwein
z. verkaufen in Heuchclbeim
Gießener Straße 9. 8381

Schwere , belgische tÄ98

Zuchthascn tuTn
Liebig straße 15

6,1  öolbailber , 1,0  Eermelia
nebst Ställen , Auslauf und
Trögen z. v . Liohlgalr . 36.
1 schwarze, eleg. Salon

Einrichtung,
1 Tasclklavier,
1 großer Kalienschrank,
1 groß. Herrenjchreibtisch

mit Anssatz zn verkauseu.
ILrad« , Brandgaffe 8.

Gartengelände
1800 qm gr ., m. jung . Obstb .,
zusam . oder getr . b. kl. Anz.
zu verk . Schrift !. Slngeb . u.
8202 a. d. Gießener Llnzeiger.

Bänmstück
5729qm . hinter dem Schlacht¬
haus , unter günstigen Be¬
dingungen zu »erkaufen.
Angebote unter 8331 an den
Gießener Anzeiger erbeten.

Einige schwer verzinkte
und leicht beschädigte

emaillierte

Kessel
billig «rvzugebeu.
Z. B. Häuser, Kicßeil

Neustadt 56.

Eine dovvelsvännige Rolle
ist preiswert zu verkaufen.
8249_Sonn enstr . 1.
Neue , letchke vrüvLLarr «» zu
verk. B abttkos str. ^ i.
Nene Dezimalwaage und
^cttemvaaae z. verk. 01131
Karl Scfe midi , Neuenweg 42.
KanÖaäon v. Qaaaaglempe z.
vrk. Goerhestr . 46,/111 . ^»s«

GGOGZSSSÄAnkauf
von Alteisen , Lumpen,

Knochen , Papier , Flaschen ..

Lo -lisRoihcnbcrqel ' ,!
Teles . 176. Neuenweg 220

SGGS8GTGG

%
für gebrauchte Möbel . Kaufe
auch ganze Haushaltungen.

L . Kosenzwelf , 0M*T
Gießen , SelrerSweg 581.

Sack
Kaufe alle Sorten gebr

Säcke, Sackiumpen
und Packleinen

und zahle die vorgeschrte-
denen Höchstpreise . Bin zu¬
gelassener Sackhändler vor
der Reichssackuelle Berlin
M . Mühlstein , Gießen,

Sel 'er ^wea 83. -

Em gebrauchrer

Petroleumherd
zu kaufen gesucht. Angebote
unter 07165 a. d. Gieß . Anz

Ein noch gut erhaltener,
Kinderwagen sofort zu kau ter
gesucht . Schristl . Angeb . unt.
07154 a. d. Gießener Anzeiger

5 —6 Mark
pro Pfund zahle ich für

aa »ge kämmte

Frauenhaare.
Süskind,

8139 Neuenweg 29.

Eine Schreibmaschine „Well
blick", ein dreisitziger Kedel-
ftcUKton , ein Kinderwagen u.
eine Kinderbado wanne z. verk.
Wo - sagt die Geschäslsslelle d.
Gießener Anzeigers.

von Antigtttiäten . Möbeln,
ganzen Einrichtungen , Alt«
eisen , sowie allen von mir
gesührten Artikeln . 2341

“ISS'
mit Ia . Gläsern , Taschen'
lampen u. Batterien , Ia . .
zu verk. IJhrmacherei
Koch . Mühlstraße 2. 07202

Weiße Rüben
ü . gelbe 5loblrabcn zu ver¬
kaufen . Kol!. Neustadt 57. ^
Fiillofen u. Ebailelongue z.
verk . Näb . Schützenstr . 15 07u*

KokoN . üluite
fast neu , 100X150 cm zu verk.
SehiH cnharfler Wog 54, III.

HermclinpelL «4 Fellchen)
eine weiße Tibctaarnitur
zu verkauf . Seltersweg 14

Gin Bett zu verkaufen
07217 Goetbest raße 50.

kahrrad mit Garnitur zu
verkaufen. Welfcen gasne 17 p.
8879J Gebr . Oken u. Ladevanvö
zu verk. Znhnhoksrraüo 42 II.

Brennholz
wird verkauft am Diens¬
tag den 2«. November,
mittags von 1 Uhr ab,
auf unserem Lagerplatz
Schisfenberger Weg 84.

Abcrinnnn& Kling.

Gebr ., noch gut erhaltened
ob  Schaukelpferd MB
zu kaufen gesucht.

Schristl . Slngeb . mit Breis-
ang . unt .07176a . d.  Gieß . Anz

Bandsäge
—neu oder gebraucht —
75-90cm Rollendurchm.
gesucht. 8396 dv
Schuhfabrik Hassia,

Offenbacha. M.
'bder Art , auch

ip t  vii zerbrochene,
Echmuckiacheu , Ferngläser
Pfaudscheiue,Bestecke kaust
und lauscht ( Jhrmacherei
Koch . Mühlstraße 2. 07205

Gut erhalten.LihttibtW
Diplomat zu kaufen gesucht.
Angebote unter 8397 an dev
Gießener Anzeiger.

ÄÄ . -vofirful,
ftSSt . 'äÄS 'äS;

kl. Rebpimcher , (L Zwerg ),
evtl , auch Forterrter , zu
kaufen ges waMorstr . 31.
Gesucht wird Grundbesitz
jegl . Art , Wohwod . Geschäfts,
haus . Villen , Landwirtschas-
lkn.Hotel , Gasrhosusw . zwecks
Zuführung an ca. 6000 vorge-
merkte Käufer , resv . Interest
senten . Angeb . a. d.Beriag des

Verkauf *- klartet
Frankfurt a . ck. , Zell SO. ,
Besuch erfolgt kostenlos. 8j»sl

l^ebr ., gut erb . Sofa z. tf . gef.
Krofdorfer Str . 24.

Gebr . Llnolenm  z,
kaufen gesucht. Schristl . An-
geböte mit Preis und Größe
unl . 67190an d. Gteh .Anz . erb.

Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Schr . Slng
unter 07187 a. d. Gieß . Anz.

Eslisihilfkr Ctlbßfahrer
zu kaufen gesucht . Schr . Ang.
unter 07135 a d . Gieß . Anz.
Gebr . Wetakorke , St 2

Bodlzlnoldsor . Kölnlseh-
WaBterHaschen kaust Firma
Ö» o Sehaaf , Seltersw . 39.

Mandoline zu kaufen ge»
sucht. Schriftliche Angeb . mit
Preis u. 07204 a. d. Gieß . Sln -.
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